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Der schnelle Einstieg
in das Akkordeonspiel

+ 5-Fingerspiel
+ Bassbegleitung

+ Lagenwechsel
+ Kauf und Pflege

Alles, was der Akkordeon-Einsteiger wissen muss, findet sich in diesem Buch! 
Egal, ob musikalische Grundlagen, wie Notenlesen oder Tipps zu Kauf und 
Pflege eines Akkordeons, dieses Buch lässt keine Frage offen. Der Anfänger 
lernt die grundlegenden Spieltechniken, kann aber auch zügig schwierigere 
Stücke lernen. Die beiliegende CD macht das Nachvollziehen und Mitspielen 
leicht. Weiterhin gibt es jede Menge Übersichtstabellen und praktische Tipps.

Der Autor Ralf Pohlmeier spielt seit seinem 15. Lebensjahr Akkordeon.
Angefangen hat er mit traditioneller Volksmusik. Später gab ihm die Folk-, 
Rock- und Popmusik neue Impulse für sein Akkordeonspiel. Von dieser 
großen musikalischen Bandbreite profitiert auch jeder, der Akkordeon im 
„Express-Tempo“ lernt. Ralf Pohlmeier absolvierte ein Studium der Musikpä-
dagogik, unterrichtete jahrelang als freiberuflicher Instrumentallehrer und 
spielte lange Zeit Akkordeon in einer Folk-Band. Heute ist er im Schuldienst 
tätig und in der musikalischen Kinder- und Jugendarbeit aktiv.
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Vorwort

Lieber Akkordeonfreund,

das Piano-Akkordeon ist aufgrund seiner vielfältigen Möglichkeiten die wohl am 
meisten verbreitete Handharmonika. Mit der linken Hand begleitet man auf den 
Bassknopftasten eine Melodie, die man mit der rechten Hand auf der Piano-Tastatur 
(Diskantseite) spielt.
Bis heute ist es üblich, dies nach Noten zu tun. Umso mehr, wenn man sich zum Ziel 
setzt, ein guter Akkordeonsolist zu werden. 
Für das Akkordeonspiel in Freizeit und Hobby genügt es jedoch vollauf, zunächst die 
Melodie auf der Piano-Tastatur nach Noten und die Bassbegleitung nach Akkordsym-
bolen (Buchstaben) zu erlernen. Diese Symbole findest du heute in fast allen Lieder-
büchern.

Deshalb ist das Ziel dieses Kurses, auf lockere und verständliche Weise – aber den-
noch fundiert – in diese einfache Art des Akkordeonspielens einzuführen.
Ohne Üben aber geht nichts. Sinnvoll üben ist angesagt, und darum geht es in die-
sem Buch, wobei der Spaß niemals zu kurz kommt.

Also, auf geht’s!

Dein Ralf Pohlmeier

Wenn du die gegenüberliegende Seite aufklappst, 
findest du dort die Übersicht über die Bass-Seite deines Akkordeons.
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INFORMATIONEN

Ein paar Worte zum Akkordeonkauf

Allgemeines

Das erste, was du beachten solltest ist, dass dein Akkordeon deinen Händen und 
deiner Körpergröße angepasst sein muss, so dass du alle Tasten locker bedienen 
kannst. Die Riemen sollten sich einstellen lassen. Gerade als Anfänger benötigst du 
ein gut spielbares Instrument, anderenfalls hast du den Spaß bald verloren.
Die klanglichen Möglichkeiten deines Instruments richten sich nach der Zahl der 
Bassknöpfe. Unter 40 Bassknöpfen solltest du nicht beginnen. Das würde dich zu 
sehr einschränken. Nur einfache Stücke ließen sich damit spielen.
Bei 60 Bassknöpfen geht’s los und du kannst schon fast alles spielen. 120 Bassknöpfe 
sind ideal – kostet aber auch richtig Geld. Außerdem haben große Instrumente auch 
einfach mehr Gewicht. Die Piano-Tastatur auf der Diskantseite sollte wenigstens  
2 Oktaven Tonumfang aufweisen! Am besten, du lässt dich von einem Fachhändler 
beraten.

Leihen

Du könntest dich natürlich auch in deinem Bekanntenkreis erkundigen, ob nicht 
irgendwo noch ein Instrument herumsteht, das du dir für den Anfang leihen kannst. 
Einem Akkordeon bekommt es besser, wenn es gespielt wird, als dass es in der Ecke 
herumsteht. Sag’s deinem Bekannten!

Gebrauchtkauf

Es besteht häufig die Möglichkeit, ein gebrauchtes Akkordeon zu kaufen. Aber auch 
hier gilt, wie bei allen anderen gebrauchten Gegenständen: Vorsicht! Denn muss das 
Gerät repariert werden, kann das ganz schön teuer werden.

Auf Folgendes solltest du achten:

1.	 Die Halteriemen müssen in Ordnung sein.
2.	 Das Instrument sollte dir passen (siehe oben).
3.	 Wenn du das Instrument leicht auseinanderziehst und wieder zusammen-

drückst, ohne eine Taste anzuspielen, muss ein guter Widerstand zu spüren 
sein, es darf kein auffälliges Zischen aus versteckten Löchern im Balg oder von 
verrotteten Luftklappen in den Kästen zu hören sein.
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Mondschein-Ständchen

Ein kleines Lied, mit dem wir das Zählen üben, ohne dass 1 2 3 4 über den Noten 
steht. Stattdessen kannst du dich an der Bassbegleitung orientieren.  
Zum Eingewöhnen die ersten vier Takte des Mondschein-Ständchens:

& c
3 421 3 421 3 421 3 421

w
C c c c C c c c C c c c C c c c

w w
œœœ œ usw.

Wenn du dieses Beispiel schaffst, trainiere es noch mal und achte dabei darauf, dass 
du die Bässe wirklich kurz anspielst. Haut auch das hin, verpasse deinem Training 
den letzten Schliff, indem du den ersten Bass in jedem Takt (also den auf Zählzeit 1) 
etwas betonst.

Alles paletti? Dann trainiere das Mondschein-Ständchen genauso:

Erstmal „einfach so“ versuchen, dann darauf achten, die Bässe kurz zu spielen und 
schließlich den ersten Bass in jedem Takt leicht zu betonen.
Im Schlusstakt werden der letzte Bass und der letzte Ton in der rechten Hand zusam-
men durch den Balgstop abgeschlossen (Tonbeispiel 12).

Tonbeispiel 11
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Tonbeispiel 12
 
 (nur die letzten vier Takte)

& c w w w ∑
w w w

∑
C c c c C c c c C c c c C c c c C c c c C c c c C c c c C c c c

œœœ

...usw.

œ

& w w w w w w w w
C c c cC c c c C c c c C c c c C c c c G g g gC c c c C c c c C c c c C c c c C c c cG g g gC c c cG g g g C c c cG g g g

& w w w w w w w w
C c c c G g g g C c c c G g g gC c c c G g g g C c c c G g g g

& w w w w w w w w

o

Schlusstakt

G g g g C c c c G g g gC c c c G g g g C c c c G g g g C c C
c

o

Œœœœ

Mondschein-Ständchen 
		  Melodie: Ralf Pohlmeier

© Voggenreiter Verlag, Bonn
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Wie bisher wird grundsätzlich die Zählzeit 1 betont. Aber in zusammengesetzten 
Takten sollst du zusätzlich noch etwas die Zählzeiten betonen, mit denen eine Takt-
gruppe anfängt (>).

Der Vierertakt, der dich schon von Anfang an begleitet, ist also eigentlich auch ein 
zusammengesetzter Takt! Betone also auch im Vierertakt ab jetzt die Zählzeit 3 
etwas, aber nicht so stark wie die Zählzeit 1.

Greensleeves
(englisches Volkslied)

Greensleeves ist ein Liebeslied, das gleichzeitig zu den populärsten Volksliedern 
gehört. Es steht im Sechs-Achteltakt. Hier sind zwei Möglichkeiten zu zählen und zu 
begleiten (vgl. S. 30):

& 86 œ œ œ œ œ œ
F

1. Möglichkeit (Bassbegleitung III)
1 2 3 4 5 6u. u.
F f f F f f

& 86 œ . œ œ œ . œ œ

1. Möglichkeit (Bassbegleitung III)
1 2 3 4 5 6

F f f F f f

2. Möglichkeit (Bassbegleitung II)
F
f

F
f

œœœ œœœ

2. Möglichkeit
(Bassbegleitung II)

F
f

F
f

œœœ œœœ

E ‰ ‰ E ‰ ‰

E ‰ ‰ E ‰ ‰

Der Sechsertakt ist nämlich eine Mischung aus Zweiertakt und Dreiertakt. Für 
ruhigere Lieder wählst du die erste Möglichkeit (Dreiertaktcharakter), für flotte Lieder 
die zweite (Zweiertaktcharakter). 
An Greensleeves probier’ bitte beides aus.



145

Greensleeves 
(trad.)

   	            	Alas, my love you do me wrong to cast me off discourteously
   		  and I have loved you so long delighting in your company.

	 Refrain:
   		  Greensleeves was all my joy, 
		  greensleeves was my delight,
   		  greensleeves  my heart of gold 
		  and who but my lady greensleeves.

& œ. œ . œœ œ jœ œ . œ
jœ œ . œœ œ .# œœ œ . œ

..
F C Am Dm A7 Dm

b n
n

& œ. œ . œœ œ jœ œ . œœ œ
jœ œ . œ# œ œ jœ œ

‰
F C Dm A

#
b n 1 3 2 1 1 3

& œ
jœ œ . œœ œ œ œ . œ

jœ œ . œœ œ .# œœ œ
jœ œ ‰

Dm C DmG Am A7 Dm

b n
n

2 2 1 1 3 1

& 86 jœ œ
jœ œ . œ œ œ jœ œ . œ

jœ œ jœ œ . œ# œ œ jœ# œ
jœ

Dm C Dm A7

Ddmdm Ddmdm

b n
2 2 1 1 3 4-1

5 1 4 3 2

5

‰ED
dm

D
dm

œœœ œœœ1.

‰

‰

2.

,

‰ ‰E ‰

Tonbeispiel 41
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